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Aus dem Landesamt

Auf Grund der Versetzung des ehemaligen Präsidenten des 
LBGR zum Ministerium für Wirtschaft und Energie des 
Landes Brandenburg war die Position neu zu besetzen. 
Mit Wirkung vom 31. Mai 2016 nimmt Herr Assessor des 
Bergfachs und Dipl.-Ing. Hans-Georg Thiem diese Position 
wahr. Die offizielle Amtseinführung des neuen Präsidenten 
des LBGR erfolgte am 08. September 2016 durch Herrn 

Leitung des Landesamtes für 
Bergbau, Geologie und Rohstoffe 
Brandenburg (LBGR) neu besetzt

Der Staatssekretär des 
Ministeriums für Wirtschaft 
und Energie, 
Herr Hendrik Fischer (links) 
nahm im Beisein des 
ehemaligen Präsidenten 
des LBGR, 
Herrn Dr.-Ing. Klaus Freytag 
(Mitte) die feierliche 
Amtseinführung des neuen 
Präsidenten 
Herrn Hans-Georg Thiem 
vor (Foto: LBGR 09/2016).

Staatssekretär Hendrik Fischer, der zahlreiche Vertreter aus 
Wirtschaft, Politik, Universitäten und Behörden des Landes 
beiwohnten.
Herr Hans-Georg Thiem studierte bis zum Dezember 1993 
an der Rheinisch-Westfälischen Technischen Hochschule 
Aachen in der Fachrichtung Bergbau und schloss dieses 
erfolgreich als Dipl.-Ingenieur Bergbau ab. Anschließend 
durchlief er bis zum August 1996 die Referendarausbildung 
am Landesoberbergamt Nordrhein-Westfalen. Als Asses-
sor des Bergfachs trat Herr Thiem im September 1996 den 
Dienst bei der Bergbehörde des Landes Brandenburg an. 
Seit dieser Zeit hatte er verschiedene Dezernats- und Abtei-
lungsleiterfunktionen inne. Im Jahre 2004 war Herr Thiem 
im Rahmen einer einjährigen Abordnung beim Bundesmini-
sterium für Wirtschaft und Arbeit tätig.
Als Vertreter des Präsidenten übernahm er bereits im Juli 
2015 die stellvertretende Leitung des LBGR.
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Aus dem Landesamt

Auch zur 26. Cottbuser Umweltwoche im Jahr 2016 hat sich 
das Landesamt für Bergbau, Geologie und Rohstoffe Bran-
denburg (LBGR) zu einer Mitwirkung und Gestaltung eines 
Vortragstages bereit erklärt. 
Nach dem Thema „Boden“ im Jahr 2015 stand diesmal die 
„Energie“ im Focus der Veranstaltungen vom 01. bis zum 
05. Juni. Die organisatorische Vorbereitung übernahm wie-
derum die Stadt Cottbus.
Zur Vortragsveranstaltung am Freitag, den 03. Juni 2016 lud 
das LBGR in den Saal Lausitz ein. Der Teilnehmerkreis setz-
te sich aus Fachkollegen der Umwelt- und Landwirtschafts-
ämter, der Regionalen Planungsgemeinschaften, Sachver-
ständigenbüros und Geographielehrern zusammen.
Nach Begrüßung durch Herrn Thomas Bergner, Geschäfts-
bereichsleiter für Ordnung, Sicherheit, Umwelt und Bürger-
service der Stadt Cottbus, hielt der ehemalige Präsident des 
LBGR und jetzige Abteilungsleiter Energie und Rohstoffe 
im Ministerium für Wirtschaft und Energie, Herr Dr.-ing. 
Klaus Freytag, den Eröffnungsvortrag zur Energiestrategie 
2030 des Landes Brandenburg. Anschließend stand die Um-
setzung des kommunalen Energiekonzeptes der Stadt Cott-
bus auf dem Programm; Ausführungen dazu erfolgten durch 
die Klimaschutzmanagerin der Stadt Cottbus, Frau Susanne 
Feiler.
Im darauf folgenden Vortrag von Herrn Jens Lochmann von 
der Regionalen Planungsgemeinschaft Lausitz-Spreewald 
wurde die Raumbedeutsamkeit der Energiewende in der 
Region an zahlreichen Beispielen erläutert.
Durch die Leiterin des Geologischen Dienstes im LBGR, 
Frau Angelika Seidemann, erfolgte abschließend ein Vortrag 
zu den Energiethemen, die die Arbeit des LBGR insgesamt 

„Energie bewegt uns“ –
Veranstaltung des LBGR zur 
26. Cottbuser Umweltwoche

„bewegen“. Angefangen vom Boden als Energiespeicher und 
-spender über die verschiedenen Nutzungsmöglichkeiten von 
Gestein und Grundwasser bei der oberflächennahen und tiefen 
Geothermie sowie bei der unterirdischen Wärme-/Kältespei-
cherung wurde der Bogen bis hin zu den durch die Behörde 
umfangreich zu führenden  Energieleitungsverfahren gespannt.
Neben der Erkundung und Nutzung der Energierohstoffe 
Braunkohle, Erdöl und Erdgas wurde auch die Nachnutzung 
ehemaliger durch den Bergbau beanspruchter Flächen für 
Solar- und Windkraftanlagen als Beispiel für die alternative 
Energieerzeugung und -nutzung thematisiert (Abb. 1).

Genau passend zum Motto „Energie bewegt uns“ wurde die 
Exkursion am Nachmittag mit einem Elektro-Hybridbus 
durchgeführt (Abb.  2), welcher durch Cottbusverkehr be-
reitgestellt wurde. Im Bus erfolgten kurze Erläuterungen zur 
Betriebsweise eines in dieser Art ausgerüsteten Fahrzeuges, 
welches zunehmend im Linienverkehr der Stadt Cottbus 
zum Einsatz kommen soll.
Der erste Exkursionspunkt umfasste eine Befahrung des 
Windparks Cottbus Nord durch die Firma Ostwind Erneu-
erbare Energien GmbH. Herr Jens Mühlhausen gab in sei-
nen Ausführungen einen Überblick über die Geschichte, 
Leistung und Entwicklung des Windparks am zukünftigen 
Cottbuser Ostsee.

Der zweite Exkursionspunkt führte die Teilnehmer zur So-
laranlage der Lausitzer Wasser GmbH am Standort Cottbus 
Sachsendorf. 
Hier stellten die Herren Reinhard Beer und Tino Schmidt 
die Funktionsweise dieser Anlage mittels Präsentation und 
anschließender Begehung vor.
Die mit den Vorträgen und Exkursionspunkten ausgewähl-
ten Themen und Objekte zum Motto „Energie bewegt uns“ 
fanden reges Interesse bei den Teilnehmern.

Die Stadt Cottbus wies am Ende der Veranstaltung bereits 
auf die Umweltwoche 2017 hin, die dann das Thema „Luft“ 
zum Inhalt haben wird.

Angelika Seidemann

Abb. 1:	 Vortrag A. Seidemann 
	 (Foto: D. Siemoneit-Goerke 2016)

Abb. 2:	 Start der Exkursion mit dem Elektro-Hybridbus 
	 (Foto: A. Seidemann 2016)
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Aus dem Landesamt

Am 08. September 2016 wurde anlässlich der offiziellen 
Amtseinführung des Präsidenten des Landesamtes für Berg-
bau, Geologie und Rohstoffe Brandenburg (LBGR), Herrn 
Hans-Georg Thiem durch den Staatssekretär für Wirtschaft 
und Energie, Herrn Hendrik Fischer, im LBGR in Cottbus 
das neue Geoportal freigeschaltet.
Im Geoportal, das ab sofort unter www.geo.brandenburg.de 
aufgerufen werden kann, sind digitale Informationen zu den 
Themen Bergbau, Geologie und Boden des Landes als in-
teraktive Kartendarstellungen erstmals in einem zentralen 
Webportal zusammengefasst (Abb.  1). Die Informationen 
werden laufend aktualisiert und stehen allen Interessierten 
sowie Fachleuten von Wirtschaftsunternehmen, Behörden, 
Ingenieurbüros und wissenschaftlichen Einrichtungen als 
effiziente Informations- und Entscheidungsgrundlage frei 
zur Verfügung. Über das Portal sind außerdem die LBGR-
eigenen Geodienste, wie beispielsweise das Geothermie-
Portal und die Feldschätzungsdaten der Bodenschätzung 
sowie externe Webdienste, wie die Bohrpunktkarte Deutsch-
land und das MoorFIS verlinkt.
Im Themenmenü auf der linken Portalseite sind die Geodaten 
nach Fachgebieten aufgeführt, so dass Karteninhalte themen-
bezogen aufgerufen und strukturiert dargestellt werden können. 
Die einheitliche Präsentation der ursprünglich in verschiede-
nen Datenbeständen vorliegenden Informationen zu Bergbau-, 
Geologie- und ausgesuchten Umweltthemen im Geoportal des 
LBGR ermöglicht es, zwischen verschiedenen Themenkarten 
zu wechseln und diese im gegenseitigen Kontext darzustellen, 

LBGR-Geoportal mit über 
150 digitalen Karteninhalten 
freigegeben

ohne den Kartenausschnitt verlassen zu müssen. Über eine 
Adresssuche werden standortbezogene Abfragen von Kar-
teninhalten erheblich vereinfacht. Die Darstellungsgröße der 
aufgerufenen Karten kann dabei durch stufenloses Zoomen 
frei ausgewählt werden. Mit Hilfe von verschiedenen Werk-
zeugen können Koordinaten in verschiedenen Projektionen 
(z. B. ETRS89/UTM, DHDN Gauß-Krüger) angezeigt sowie 
Strecken oder Flächen gemessen und eigene Zeichnungen und 
Notizen hinzugefügt, gespeichert und versendet werden.
Auf der rechten Portalseite finden sich im Inhaltsmenü die 
Karteninhalte der jeweiligen Fachgebiete. Für einen größe-
ren Darstellungsbereich lassen sich sowohl das Themen- als 
auch das Inhaltsmenü jeweils einklappen; zusätzlich kann 
das Inhaltsmenü frei auf der Webseite verschoben werden. 
Als Hintergrundkarten stehen im Geoportal eine topographi-
sche und eine Luftbildkarte zur Auswahl, die sich mit einem 
Schieberegler stufenlos überblenden bzw. umschalten lassen.
Vor der Veröffentlichung der Themenkarten im neuen Portal 
wurden die Geodaten zunächst hinsichtlich ihrer Datenfor-
mate und geographischen Lagebezugssysteme vereinheit-
licht und anschließend in eine zentrale Geodatenbank über-
führt. Für zahlreiche Themenkarten wurden zusätzlich neue 
Symbole erstellt, da die bisherigen Flächen-, Linien- und 
Punktdarstellungen aus älteren Geoinformationssystemen 
mit den aktuellen GIS-Systemen nicht kompatibel waren.
Das Geoportal wurde im LBGR mit der kommerziellen Soft-
ware atlasFX der Firma alta4 AG erstellt. Dazu konnten die 
Themenkarten des LBGR mit ArcGIS for Server veröffent-
licht und die Online-Kartenanwendungen anschließend mit 
der Software atlasFX komfortabel über den Webbrowser 
konfiguriert werden. Mit dem neuen LBGR-Geoportal liegt 
nunmehr eine einheitliche, zentrale Geodatenstruktur vor, 
die allen Interessierten mehr als 150 digitale Karteninhalte 
zu den Themenbereichen Bergbau, Geologie, Boden und 
Hydrogeologie zur freien Verfügung stellt und in den kom-
menden Jahren kontinuierlich erweitert werden soll.

Silvio Janetz & Bernd Scharath

Abb. 1: 
Bildschirmansicht des 
LBGR-Geoportals mit 
Beschreibung der Struktur 
der Website


